
WINZER, WEINE, WEINSTATIONEN
Iphofens Weinerlebnisse



IPHOFENS WEINE UND WINZER ERLEBEN
Iphofen, die mittelalterliche Stadt am Fuße des Schwanbergs mit seinen ca. 300 ha Wein­
bergen und seinem einmaligen Terroir, ist der Ursprung vieler großer Weine. Das einzigartige 
Zusammenspiel von Topographie, Geologie, Boden, Wasser, Mikroklima und Rebsorten bietet 
den Winzern einen idealen Grundstock für individuelle, fränkische Weine. Mit Liebe und Sorg­
falt wird hier Weinbautradition gepflegt.
Schwere mineralstoffreiche Keuperböden speichern die Wärme an den zum größten Teil 
nach Süden ausgerichteten Steilhängen. Keuper als geologisches Ausgangsmaterial steht für 
tiefgründige, nährstoffreiche, wasser- und wärmespeichernde Böden, die gerade in trockenen 
Jahren von großem Qualitätsvorteil sind.  
Julius-Echter-Berg, Kronsberg, Kalb und Domherr sind die Weinlagen, die weltweit für die 
Qualität der Iphöfer Weine stehen.

Übrigens: Anhand der Ziffern (z. B. 27 ), die in unserer Auflistung der Iphöfer Winzer vor dem 
jeweiligen Gut stehen, finden Sie diese ganz schnell und einfach in unserem Stadtplan.

HERZLICH WILLKOMMEN

Das „Einholen der letzten Fuhre“ feiert symbolisch das Ende der Weinlese 
und findet in Iphofen immer am zweiten Samstag im Oktober statt.

Blick auf die  
Iphöfer Weinberge



WEINWISSEN ERLEBEN

WEINERLEBNISFÜHRUNGEN
Weinerlebnisführungen geben einen interessanten Einblick in die Arbeit und das Leben eines 

Winzers während des ganzen Jahres. Bei einer geführten Wanderung durch die 
Weinberge erfahren die Teilnehmer hautnah alles über Weinlagen, Rebsorten und 
die Bedeutung des Terroirs für die Einzigartigkeit des Iphöfer Weins.  
Weitere Informationen – QR-Code scannen!

REGELMÄSSIGE WINZERFÜHRUNGEN & WEINPROBEN
Winzerführung zum Geschichtsweinberg mit dem Bio-Weingut Bausewein (ohne Anmeldung) 
April – November jeden ersten Samstag im Monat (gutes Schuhwerk empfohlen)
Treffpunkt 1: 13.30 Uhr vom Altstadthotel zu Fuß zum Geschichtsweinberg (Dauer 45 Minuten)
Treffpunkt 2: 14.15 Uhr am Parkplatz vor dem Geschichtsweinberg
Oben angekommen werden Sie mit einer fantastischen Aussicht und zwei Weinen belohnt. 
Rückmarsch nach Iphofen ab 15.15 Uhr. Die Wanderung endet um ca. 16.00 Uhr am Altstadt- 
hotel, wo Sie gerne noch an unserer offenen Bio-Weinverkostung teilnehmen können. 
Kosten: 9,00 €/Pers., inkl. Führung und 2 Weinen (Kinder bis 16 Jahre frei).  
Die anschließende Bio-Weinverkostung ist kostenfrei.
Altstadthotel & Weingut Bausewein · Breite Gasse 1 · Tel. 09323 / 87 66 70 
www.altstadthotel-bausewein.de

Führung durch die Weinberge zum Winzerhof Emmerich (Anmeldung erbeten) 
Mitte April bis Ende Oktober jeden Samstag um 14.00 Uhr
Bei der Wanderung durch die Stadt in die Weinberge erfahren Sie Spannendes über die Arbeit des 
Winzers im Weinberg. (ca. 5 km, für Kinderwagen und Rollstuhlfahrer geeignet).
Treffpunkt: vor der Tourist Information, Kirchplatz 1 · Dauer: ca. 2 Std. 
Kosten: 7,50 €/Pers. mit zwei Weinkostproben (Kinder bis 16 Jahren frei)

Moderierte Weinprobe „Rebe, Lage, Wein“ im Winzerhof Emmerich (Anmeldung erforderlich) 
Mitte April bis Ende Oktober jeden Samstag um 16.30 Uhr (Mindestteilnahmezahl: 12 Pers.)
Entdecken Sie den Facettenreichtum der Rebsorten und Weinlagen bei einer 5er Weinprobe.
Kosten: 10,00 €/Pers., inkl. 5 Weine, Mineralwasser · Dauer: ca. 2 Std. 
Winzerhof Emmerich · Einersheimer Str. 47 · Tel. 09323 / 87 59 30 · www.weingut-emmerich.de

Kellereiführung im Weingut Zehntkeller (ohne Anmeldung) 
Mai bis Ende Oktober jeden Samstag um 11.00 Uhr
Über drei Stockwerke tief unter Erde erstreckt sich der imposante Weinkeller des Weingutes. 
Erfahren Sie Interessantes über den biologischen Anbau, das Weingut und die Weine!  
Treffpunkt: Rezeption des Romantik Hotels Zehntkeller
Kosten: 8,00 €/Pers., inkl. 1 Glas Secco · Dauer: ca. 1,5 Std. 
Romantik Hotel & Weingut Zehntkeller · Bahnhofstr. 12 · Tel. 09323 / 844 0 · www.zehntkeller.de

Die zertifizierte Gästeführer wissen, wovon sie sprechen!  
Ausführliche Infos? QR-Code scannen!

Bei Führungen, z. B. im Geschichtsweinberg, erfahren Sie  
viel über unseren Wein – theoretisch und praktisch.



A–J

27  WEINGUT & WINZERHOF JOHANN ARNOLD� W  R  S  G  B  

Lange Gasse 26 – 28 · Tel. 09323 / 89 83 3 · Fax 8 98 34 
mail@weingut-arnold.de · www.weingut-arnold.de �
Weinproben bis 52 Personen. Urlaub auf dem Winzerhof, gemütliche Zimmer und Ferienwoh­
nungen, WLAN, empfohlen im Eichelmann und Gault Millau. Mitglied im VDP-Verband Deut­
scher Prädikatsweingüter. Eigene Parkplätze. Bitte Preisliste und Informationen anfordern! 
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 – 19.00 Uhr, Sa. und So. 9.00 – 18.00 Uhr 

28  WEINBAU JOHANNES BARTH� W  R  

Obere Gräbengasse 9 · Tel. 09323 / 38 62 · Fax 8 70 98 20 
sabine@weinbau-barth.de · www.weinbau-barth.de
Weinprobe nach Voranmeldung bis 15 Personen. Bei schönem Wetter auch im gemütlichen 
Innenhof möglich. Wir haben keine offiziellen Öffnungszeiten. Bitte rufen Sie uns an, damit  
wir uns Zeit für Sie nehmen können, wir sind dann sehr gerne für Sie da. 

29  BIO-WEINGUT SABRINA BAUSEWEIN� W  R  S  B  

Breite Gasse 1 · Tel. 09323 / 87 66 70 · Fax 80 40 90 
bausewein@t-online.de · www.altstadthotel-bausewein.de�  
BioWeine seit 1995, Naturland-Mitglied, unsere BioWeine sind im Eichelmann und Gault Millau 
beschrieben, urige fränkische Weinstube, Weinproben bis 40 Personen, Weinbergsführungen, 
Führungen im Geschichtsweinberg, kleines, modernes Weinhotel in der Altstadt. Weinverkauf 
täglich von 7.00 – 16.00 Uhr, Sonn- und Feiertage von 8.00 – 12.00 Uhr... und immer wenn die 
Weinstube geöffnet hat!

30  WEINGUT & PENSION CLAUSSEN-WINTZHEIMER� W  R  S  G  B  

Mühlenweg 1 · Tel. 09323 / 34 77 · Fax 67 76 
info@claussen-wintzheimer.de · www.claussen-wintzheimer.de 
Weinproben bis 35 Personen, Übernachtung in gepflegten Gästezimmern und Ferienwohnungen, 
WLAN, Parken im Hof. Weinverkauf Mo. – Sa. 9.00 – 18.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 9.00 – 
12.00 Uhr oder nach Vereinbarung.

IPHOFENS WINZER W  Weißwein     R  Rotwein, Rotling, Rosé     S  Winzersekt, Secco, Perlwein     G  Weingelee     B  Gästebetten   

31  WEINGUT DORSCH� W  R  

Rödelseer Straße 8 · Tel. 09323 / 13 75 · Fax 61 16 
info@weingut-dorsch.de · www.weingut-dorsch.de
Weinproben bis 12 Personen. Weinverkauf täglich von 9.00 – 18.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 
nach vorheriger Anmeldung.

33  WEINGUT & WINZERHOF EMMERICH� W  R  S  G  B

Einersheimer Straße 47 · Tel. 09323 / 87 59 30 · Fax 87 59 399 
info@weingut-emmerich.de · www.weingut-emmerich.de 
Weinverkostung und Verkauf täglich, Weinproben bis 60 Personen, regelmäßige Führungen  
und Veranstaltungen, Rebstock-Leasing, Übernachtung P**** und Gartenausschank „Sonne.
Wein.Picknick.“, empfohlen im Eichelmann und Feinschmecker. Öffnungszeiten: täglich von 
8.00 – 18.00 Uhr, So. von 9.00 – 12.00 Uhr. Weinbergführung mit kleiner Weinverkostung.  
Bei einer Wanderung durch die Iphöfer Weinberge erfahren Sie Interessantes und Wissens­
wertes über die Arbeit des Winzers im Weinberg. Auf dem Weg zum Weingut lernen Sie die 
bekannten Weinlagen von Iphofen kennen. Gegen 15.45 Uhr begrüßen wir Sie mit einer  
Verkostung von zwei Weinen im Weingut. Kosten: 7,50 €, Dauer: ca. 2 – 2,5 Std.

34  WEINGUT ILMBACHER HOF� W  R  S  B  

Winzerfamilie Fröhlich · Lange Gasse 36 · Tel. 09323 / 36 57 · Fax 63 06 
info@ilmbacher-hof.de · www.ilmbacher-hof.de
Weinverkauf, individuelle Weinproben und Führungen durch Keller und Weinberge, große  
gemütliche Ferienwohnungen, WLAN. Empfohlen in Eichelmann, Gault Millau, Vinum.  
Mitglied der Keuper Connection. Bunte Nächte (Hoffest), Besenwirtschaft Mai und September. 
Ab Mai 2019 Eventlocation im Weingut (für 15 – 150 Personen). Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 
10.00 – 18.00 Uhr, Di. 14.00 – 18.00 Uhr, Sonn- und Feiertage nach Vereinbarung

35  WINZERKELLER IPHOFEN� W  R  S  G  

Bahnhofstraße 52 · Tel. 09323 / 33 17 · Fax 33 07 
iphofen@gwf-frankenwein.de · www.winzerkeller-iphofen.de 
Entdecken Sie unsere fränkische Weinvielfalt aus unseren Weinbergen von Hammelburg bis 
Tauberfranken und von Großostheim bis zum Steigerwald! Weinproben bis 60 Personen nach 
vorheriger Anmeldung. Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 14.00 Uhr



IPHOFENS WEINLAGEN & WEINGESCHICHTE

DER GESCHICHTSWEINBERG
Eine Zeitreise durch Jahrhunderte Weinbaugeschichte 
Unser historischer Weinberg demonstriert auf ca. 2.000 m2, wie Weinbau in früheren Epochen 
betrieben wurde und lässt verschiedenste Lebensräume, die früher eng mit dem Weinbau ver­
bunden waren, wieder aufleben. Dazu gehören typische Elemente wie Trockenmauern, Wein­
bergshäuschen, Lesesteinriegel, Hecken und eine Streuobstwiese. Der traditionelle Weinberg 
leistet einen beachtlichen Beitrag zum Schutz und Erhalt unserer wertvollen heimischen Flora 
und Fauna. Waldrand, Trockenmauern und Streuobstwiesen bieten insbesondere als Einheit 
einzigartige Voraussetzungen für viele, zum Teil sehr selten gewordene Tier- und Pflanzen­
arten. (Y Übersichtskarte „Iphofen Aktiv“, Punkt 5)

Der Weg hinauf zum Geschichtsweinberg führt entlang des Schwanbergwegs und des Iphöfer 
Rebsortenlehrpfads. Informationstafeln erklären die wichtigsten lokalen Rebsorten und ihre 
Besonderheiten. (Y Übersichtskarte „Iphofen Aktiv“, Punkt 2)

Rechts am Geschichtsweinberg vorbei vermittelt der Geo-Ökologische Lehrpfad auf einer 
Strecke von ca. 1,4 km auf 14 Schautafeln Wissenswertes zu Wein, Geologie, Historie, Wald, 
Flora und Fauna sowie interessante, amüsante und vielleicht noch unbekannte Besonderheiten 
links und rechts der Wegstrecke. (Y Übersichtskarte „Iphofen Aktiv“, Punkt 1)

IPHOFENS BESONDERE WEINLAGEN
Iphöfer Julius Echter Berg 
Die berühmteste und bekannteste Iphöfer Lage. Reine Süd-Exposition mit Steigungen bis zu 70%. 
Mittlerer Keuper mit Blasensandstein-Einmischungen. Die Weine sind elegant und feinfruchtig 
mit einer pikanten Würze, großem Entwicklungspotential und hoher Lagerfähigkeit.

Iphöfer Kronsberg 
Die besondere Iphöfer Weinlage. Süd-Exposition und Steigungen bis 60%. Schwerer Gips­
keuper von dunkler Farbe. Liefert markante, ausdrucksstarke Weine mit großer Zukunft. 

Iphöfer Kalb 
Sehr bekannte Iphöfer Lage in Süd-Süd-West-Exposition. Leichter Keuper mit hohem  
Kalkanteil. Steigung bis 60%. Die Weine sind elegant, harmonisch und finessenreich.

Iphöfer Domherr 
Jüngste Iphöfer Lage. Süd-Exposition. Schwerer, lehmhaltiger Boden.  
Alleinbesitz Juliusspital.
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Weinbau damals und heute – der Geschichtsweinberg vermittelt 
anschaulich die Unterschiede zwischen den Epochen.

Iphofens Weinlagen stehen  
für herausragenden Wein.



IPHOFENS WINZER

Foto:  René Schmiedel 2018

FRANK WINTZHEIMER
Weingut und Pension Claußen-Wintzheimer

PHILIP STRAUB
Weinfreunde Iphofen

JOHANNES ARNOLD
Weingut Johann Arnold

SABRINA BAUSEWEIN
Bio Weingut und  Hotel Bausewein

THOMAS FRÖHLICH
Weingut Ilmbacher Hof

KATJA MÜLLER
Weingut Thomas Mend

CLAUDIA ARNOLD
Weingut Johann Arnold 

THERESIA ALBERT
Winzerkeller Iphofen

WILHELM LUTZ
Weinbau Wilhelm Lutz

MICHAEL DORSCH
Weingut Michael Dorsch

SILVIA EMMERICH
Weingut und Winzerhof Emmerich

DR. UWE MATHEUS
Weingut Hans Wirsching

MATTHIAS POPP
Bio Weingut und Hotel Bausewein

SEBASTIAN MUTH
Weinbau Norbert Muth

JOSEF MEND
1. Bürgermeister Stadt Iphofen

JOSEF SCHNEIDER
Weingut und Hotel Zehntkeller

NICOLAS OLINGER
Weingut Gebr. Müller

STEFFEN VON DER TANN
Weingut von der Tann

JÜRGEN SEUFERT
Silvaner Weingut Seufert

HANSI RUCK
Weingut Johann Ruck

JOHANNES BARTH
Weinbau Johannes Barth

DR. HEINRICH WIRSCHING
Weingut Hans Wirsching

ERNST POPP
Weingut Ernst Popp



39  WEINBAU WILHELM LUTZ� W  R  S  G  B  

Mittelgasse 7 · Tel. 09323 / 35 60 · Fax 87 68 44 
info@wein-lutz.de · www.wein-lutz.de
Weinproben bis 25 Personen. Weinverkauf täglich nach Vereinbarung, auch an Sonn- und 
Feiertagen. Zusätzliches Angebot: gefüllte Weinschokolade, selbstgemachter Traubenlikör. 
Komfortable, ruhige Gästezimmer.

38  WEINBAU RUPERT MAIER�  R  S

Buchenweg 1 · Tel. 09323 / 57 67 · Fax 57 67 · Mobil 0160 / 90 61 24 53 
kontakt@weinbau-rupert-maier.de · www.weinbau-rupert-maier.de
Verkauf auch an Sonn- und Feiertagen sowie nach Vereinbarung

40  WEINGUT THOMAS MEND� W  R  S

Weinbergstraße 13 · Tel. 09323 / 30 13 · Fax 87 01 71 
info@weingut-mend.de · www.weingut-mend.de
In einer gemütlichen und ungezwungenen Wintergartenatmosphäre entspannen unsere Gäste 
(max. 45 Personen) bei einem reichhaltigen Wein-Geschmackserlebnis in Form von Weinproben 
oder Familienfeiern. Entschleunigen und entspannen Sie bei den monatlichen Wein-Erlebnis- 
Veranstaltungen, wie z.B. WinterWeinWanderung oder KräuterWein- Wanderung, sowie den 
WeinFestTagen im Mai und Juni oder den verschiedenen Wein-Menüs mit Jörg Hailer!  
Zusätzlich bieten wir Ihnen Obst- und Tresterbrände aus eigener Brennerei sowie einen Ver­
sand- und Geschenkservice. Unser Weingut wird empfohlen im Gault Millau und Eichelmann. 
Weinverkauf täglich von 9.00 – 18.00 Uhr, Sa. von 10.00 – 17.00 Uhr, Sonn- und Feiertag von 
10.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

IPHOFENS WINZER

K–R
W  Weißwein     R  Rotwein, Rotling, Rosé     S  Winzersekt, Secco, Perlwein     G  Weingelee     B  Gästebetten   

42  WEINGUT GEBRÜDER MÜLLER� W  R  S  B

Familie Olinger · Holzgasse 1 · Tel. 09323 / 8 99 40 · Fax 8 99 93 
hallo@olingerwein.de · www.olingerwein.de
Unser junges und familiengeführtes Weingut setzt auf naturnahen Weinbau in Iphöfer Weinlagen  
mit traditionellen Rebsorten wie Sylvaner, Riesling oder Burgunder. Unsere Weine entstehen aus  
dem Bauch heraus. Jedes Jahr anders, ohne festen Plan, aber mit viel Gefühl. Gerne heißen wir  
Sie in unserem idyllischen Winzerhof in der Altstadt mit ruhigen Gästezimmern willkommen. 
Weinverkauf und Verkostung gerne nach Anmeldung zu den Büroöffnungszeiten täglich 9.00 
– 18.00 Uhr sowie am Wochenende nach Vereinbarung. Wein genau dort genießen, wo er 
gewachsen ist und dabei die Natur genießen? Weinwanderungen von Frühjahr bis Herbst inkl. 
fränkischer Brotzeit.

41  WEINBAU NORBERT MUTH� W  R  S  

Ludwigstraße 20 · Tel. 09323 / 9 02 · Fax 4 01 
info@wein-muth.de · www.wein-muth.de
Weinproben und Weinverkauf täglich von 9.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung.

44  WEINGUT ERNST POPP KG� W  R  S  G

Rödelseer Straße 14-15 · Tel. 09323 / 33 71 · Fax 57 81 
info@weingut-popp.de · www.weingut-popp.de
Weinverkostung Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr, Samstag von 10.00 – 18.00 Uhr,  
Sonn- und Feiertage von 10.00 – 12.30 Uhr. Gruppenweinproben bis max. 40 Personen  
sind auf Anfrage möglich. Zusätzlich bieten wir Destillate aus unserer Hausbrennerei an. 
Alljährlich im Juni findet unser Hoffest im Gutshof statt. Stilvolle und hochwertige Wein­
geschenke versenden wir für Sie zuverlässig.

45  WEINGUT JOHANN RUCK� W  R  S  

Marktplatz 19 · Tel. 09323 / 80 08 80 · Fax 80 08 88 
post@ruckwein.de · www.ruckwein.de �
Weinverkauf, Versand- und Geschenkservice. Mitglied im VDP– Verband Deutscher Prädikats-  
und Qualitätsweingüter e.V. Öffnungszeiten Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr, Sa. 10.00 – 16.30 Uhr,  
Sonn- und Feiertage nach Vereinbarung. Zusätzliches Angebot: Branntwein, Pralinen.

TERMINE ZUM VORMERKEN
Jedes Jahr am zweiten Wochenende im Juli laden die Iphöfer Winzer zum  
traditionellen Winzerfest auf dem historischen Marktplatz ein.
Wein-kulinarischer Spaziergang anlässlich der Iphöfer Kirchweih am Sonntag  
Ende September.
Das „Einholen der letzten Fuhre“ feiert symbolisch das Ende der Weinlese  
und findet alljährlich am zweiten Samstag im Oktober statt.



TERROIR F

TERROIR F
Der erste Baustein des frankenweiten Konzeptes „terroir f – die magischen Orte des fränki­
schen Weines“ entstand in Iphofen am Schwanberg. Hier wurde der alte Aussichtsturm in der 
Iphöfer Weinlage Julius-Echter-Berg zur ersten Landmarke der Premiumweinlagen umgebaut, 
mit Fokus auf den weltweiten Weinanbau. Unter dem Motto „Die Ferne so weit, der Wein so 
nah. Wein verbindet.“ entführt diese Landmarke den weininteressierten Gast auf vielschichtige 
Weise in die internationale Weinwelt. Der herrliche Ausblick in die Umgebung ist der beste 
Beweis für die Magie, die das fränkische Weinland auf Besucher und Gäste ausübt. 2016 zur 
schönsten Weinsicht Frankens gekürt. (Y Übersichtskarte „Iphofen Aktiv“, Punkt 6)

Weitere „terroir f“-Orte sind die Vogelsburg bei Volkach, Sommerhausen, Eibelstadt, der Stoll­
berg in Handthal, Alzenau, Randersacker, Rimpar, Ramsthal, Frickenhausen und Stetten.

WANDERN SIE MIT ZUM TERROIR F
Buchen Sie eine geführte Wanderung zum terroir f. Über den Marktplatz von Iphofen verläuft 
die Wanderung entlang der unterschiedlichsten Rebsorten durch die Premiumlage Iphöfer 
Julius-Echter-Berg. Das letzte Stück geht es den Berg hinauf bis zu den höchst gelegenen Reben.

Kosten: 12,00 Euro pro Person. Wanderung 3,5 Stunden, inkl. 2 Weinkostproben (0,1 l).
Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen
Information und Buchung bei den Gästeführer/-innen:
Hatzung, Evelyn (Gästeführerin Weinerlebnis Franken),
Tel. 09323 / 12 21 · Mobil 0173 / 851 53 15 · e.hatzung@t-online.de · www.quer-durch-iphofen.de 
Holfelder, Ruth (Gästeführerin Weinerlebnis Franken),
Tel. 09323 / 87 59 949 · Mobil 0174 / 42 40 499 · info@iphofen-erleben.de · www.iphofen-erleben.de 

Ein weiter Blick ins Land und die internationale Weinwelt 
erwartet Sie am terroir f Iphofen, hoch oben am Schwanberg.



23  SILVANER WEINGUT SEUFERT� W  R  S  B

Bahnhofstraße 33 · Tel. 09323 / 33 44 · Fax 52 02 
weinhaus-seufert@t-online.de · www.weingut-seufert.de
Weinverkostung und -verkauf von Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr, Sa. von 9.00 – 17.00 Uhr, Sonn- 
und Feiertag von 10.00 – 12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung. Weinproben und Weinbergsfüh­
rungen bis 20 Personen

22  WEINGUT VON DER TANN� W  R  S

Birklinger Straße 1 · Tel. 09323 / 8 99 70 · Fax 8 99 71 
info@weingut-vondertann.de · www.weingut-vondertann.de
Jung, experimentierfreudig, kreativ - Wir l(i)eben Wein in der dritten Generation. Wir versuchen  
unsere Leidenschaft für den Wein und unsere fränkische Heimat auf Flaschen zu ziehen und  
an Sie weiterzugeben. Junge, fränkische Weine, die unkompliziert sind und einfach nur glücklich  
machen; Jahr für Jahr aufs Neue. Weinproben und Führungen nach Voranmeldung, Weinver­
kauf und Verkostung: Do. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 18.00 Uhr sowie nach Absprache. 

24  WEINGUT GÄSTEHAUS WEIGAND� W  R  S  B

Lange Gasse 29 · Tel. 09323 / 38 05 · Fax 87 01 81 
info@weingut-weigand.de · www.weingut-weigand.de�  
Wir sind kein alteingesessenes Traditionsweingut, wir sind jung, euphorisch und voller Ideen. 
Die WILDEN, FRANKEN und HELDEN stehen für unser Weingut. Romantisches Lebensgefühl, 
eingerahmt von einer historischen Stadtmauer, erwarten Sie 14 Zimmer/Superiorzimmer. 
Weinproben bis 25 Personen, Weinverkauf 8.00 – 17.30 Uhr, Sonn- und Feiertage 10.00 –  
14.00 Uhr, oder nach Absprache. Zusätzliches Angebot: Branntwein und Weinaccessoires. 

46  WEINGUT HANS WIRSCHING KG� W  R  S   
Ludwigstr. 16 · Tel. 09323 / 87330 · Fax 873390  
info@wirsching.de · www.wirsching.de · www.wirsching-shop.de �  
Weinprobe und -verkauf Mo. bis Fr. 8.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 18.00 Uhr,  
Sonn- und Feiertage 10.00 – 12.30 Uhr. Probierstube bis 50 Personen.

47  WEINKELLEREI H. WIRSCHING KG 
Einersheimer Straße 8

26  WEINGUT UND ROMANTIK HOTEL ZEHNTKELLER� W  R  S  B

Bahnhofstraße 12 · Tel. 09323 / 84 40 · Fax 84 41 23 
info@zehntkeller.de · www.zehntkeller.de�
Weinproben bis 84 Personen, Weinverkauf während der Hotel-Öffnungszeiten täglich von  
7.00 – 0.00 Uhr. Offene Kellereiführungen im Weingut Zehntkeller von Anfang Mai bis Ende Ok­
tober jeden Samstag um 11.00 Uhr. Imposante, weitläufige Weinkeller, 3 Stockwerke tief unter 
der Erde mit Informationen über biologischen Weinanbau. Dauer: ca. 1,5 Stunden.  
Kosten: 8,00 € pro Person inkl. 1 Glas Zehntkeller-Secco. Auch zu anderen Terminen.  
Treffpunkt: Rezeption des Romantik Hotels Zehntkeller, Bahnhofstr. 12

WEINGUT JULIUSSPITAL WÜRZBURG� W  R  S  G  

Klinikstr. 1 · 97070 Würzburg · Tel. 0931 / 3 93 14 00 · Fax 3 93 14 14 
weingut@juliusspital.de · www.weingut-juliusspital.de�  
Verkauf in der Vinothek Weineck Julius Echter, Koellikertsr. 1A, 97070 Würzburg.  
Mo. bis Fr. 9.30 – 18.30 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr. Zusätzliches Angebot: Likör, Branntwein, 
Weinessig, Weinaccessoires. Weinverkauf in der Vinothek Iphofen, Kirchplatz 7. Führungen  
für Individualreisende jeden Freitag um 17.00 Uhr, Samstag um 14.00 Uhr (englisch), 15.00 Uhr,  
16.00 Uhr und 17.00 Uhr und Sonntag um 10.30 Uhr. Zeitraum: März bis Dezember.  
Keine Anmeldung erforderlich. Weinproben für Einzelgäste und kleinere Gruppen einmal im 
Monat, Kosten 37,00 €, begrenzte Teilnehmerzahl.  
Nähere Informationen unter: www.weingut-juliusspital.de/veranstaltungen

IPHOFENS WINZER

S–Z
W  Weißwein     R  Rotwein, Rotling, Rosé     S  Winzersekt, Secco, Perlwein     G  Weingelee     B  Gästebetten   



VINOTHEK IPHOFEN

01  VINOTHEK IPHOFEN� W  R  S  G  
Kirchplatz 7 · Tel. 09323 / 87 03 17 · Fax 87 03 19 
info@vinothekiphofen.de · www.vinothekiphofen.de

Unter Leitung der Pächter Svenja Waldow, gelernte Hotelfachfrau, und Pascal Bassing, gelernter 
Koch, wurde die Vinothek Iphofen im August 2015 neu eröffnet. Neben einer vielfältigen Aus­
wahl von Weinen der Iphöfer Weinlagen und Weingüter bieten wir eine reichhaltige Speisekarte 
mit saisonalen und traditionellen Gerichten sowie eine kleine Auswahl an selbstgebackenen 
Kuchen. Kaffee gibt es natürlich auch.
Stärken Sie sich nach Ihrem Spaziergang durch Iphofen und seinen Weinlagen an der Bar,  
im Restaurant oder bei schönem Wetter draußen auf der Sonnenterrasse.
In unserem kleinen „Feinschmeckerladen in der Vinothek“ finden Sie ausgewählte Produkte 
aus der Region. Als ganz besondere Spezialität bieten wir exklusiv Feines vom Eichelschwein. 
Öffnungszeiten
Mo. 10.00 – 14.00 Uhr Verkauf geöffnet
Dienstag Ruhetag
Mi. – So. 10.00 bis 22.00 Uhr 
Bitte beachten Sie unsere geänderten Öffnungszeiten in den Wintermonaten!
Zusätzliches Angebot: Winzersekte, Destillate und Tresterbrände · Kulinarische Highlights  
zu Iphöfer Veranstaltungen · Ausstellungen · Konzerte · Räume für private oder geschäftliche 
Veranstaltungen mit Catering-Option.

Kunstvoll und schmackhaft präsentiert sich die Vinothek Iphofen  
unter den Pächtern Svenja Waldow und Pascal Bassing (rechts).

W  Weißwein     R  Rotwein, Rotling, Rosé     S  Winzersekt, Secco, Perlwein     G  Weingelee     B  Gästebetten   

WEIN UND GUTES ESSEN IN IPHOFEN
Neben der Vinothek bietet Iphofen eine Vielzahl weiterer Restaurants, Gasthöfe, Cafés  
und Weinstuben, die Sie mit regionaler und fantasievoller Küche verwöhnen.  
(Y Broschüre „Gastgeberverzeichnis“)



FRÄNKISCHER WEINBAU – DAUERAUSSTELLUNG
In der Abteilung „Der fränkische Weinbau“ des Kirchenburgmuseums 
Mönchsondheim werden die klimatischen und geologischen Grund­
lagen des fränkischen Weinbaus erläutert, ebenso die geschichtliche 
Entwicklung seit Karl dem Großen, der im Jahr 800 gekrönt wurde. 
Weitere Schwerpunkte sind der Weinausbau, das Winzer-Brauchtum  
und die Häckerarbeit im „Wengert“.
Tel. 09326 / 1224 · kirchenburgmuseum@kitzingen.de  
www.kirchenburgmuseum.de

Tourist Information Iphofen · Kirchplatz 1 · 97346 Iphofen · Tel. 09323 / 87 03 06
tourist@iphofen.de · www.iphofen.de · www.facebook.com/tourist.iphofen
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Informationen über Gastgeber, Wirte, Winzer, Freizeitangebote  
und Veranstaltungen finden Sie in diesen Broschüren:

ZEIT
WIR SCHENKEN IHNEN

FÜR GENUSS.
GESCHICHTE. 
GESELLIGKEIT.
Touristisches Angebot Iphofens

HOTELS & HOTEL GARNI

GASTGEBERVERZEICHNIS
Übernachten & Einkehren

WEIN & MEHR
Aussichten, Historie, Genuss, Weinerlebnis. Wein kann man in Iphofen 
nicht nur trinken, sondern mit allen Sinnen erleben und genießen. Rund 
um Iphofen bietet sich in unterschiedlichster Form die Gelegenheit, sein 
Wissen und seinen Horizont zum Thema Wein zu erweitern.  

 IPHÖFER WEINLAGEN

Iphofen ist mit seinen ca. 300 ha Weinbergen und seinem besonderen 
Terroir der Ursprung vieler großer Weine.

Iphöfer Julius Echter Berg

Die berühmteste und bekannteste Iphöfer Lage. Reine Süd-Exposition mit 
Steigungen bis zu 70 %. Mittlerer Keuper mit Blasensandstein-Einmischungen. 
Die Weine sind elegant und feinfruchtig, mit einer pikanten Würze, großem 
Entwicklungspotential und hoher Lagerfähigkeit.

Iphöfer Kronsberg 

Die besondere Iphöfer Weinlage. Süd-Exposition und Steigungen bis 60 %. 
Schwerer Gipskeuper von dunkler Farbe. Liefert markante, ausdrucksstarke 
Weine mit großer Zukunft. 

Iphöfer Kalb 

Sehr bekannte Iphöfer Lage in Süd-Süd-West-Exposition. Leichter Keuper 
mit hohem Kalkanteil. Steigung bis 60 %. Die Weine sind elegant, harmonisch 
und finessenreich.

Iphöfer Domherr 

Neue Iphöfer Lage. Süd-Exposition. Schwerer, lehmhaltiger Boden. 
Alleinbesitz Juliusspital.

5  GESCHICHTSWEINBERG

Ca. 0,25 ha Rebfläche die durch Trockenmauern terrassiert und mit verschiedenen 
Rebsorten bepflanzt ist. Streuobstwiese und historisches Weinbergshäuschen. 
Lebensraum für zahlreiche seltene Tier- und Pflanzenarten.

6  TERROIR F

„Die Ferne so weit, der Wein so nah. Wein verbindet.“ – zeigt diese Landmarke 
dem weininteressierten Gast eine dreidimensionale Weinmengen-Skulptur aus 
Säulen, die begreifbar veranschaulicht, wie viel Wein welche Nation produziert. 
Das solargesteuerte Diarama in der Tür unten im Turm entführt mit Hilfe von 
Fotos in die internationale Weinwelt. Herrlicher Ausblick in die Umgebung und 
das fränkische Weinland.

7  VINOTHEK 

Vinothek Iphofen, das sind ca. 600 qm perfekt gestaltetes Ambiente auf vier 
Ebenen, verteilt in einem denkmalgeschützten Gebäudekomplex.

Die Vinothek präsentiert Spitzenerzeugnisse von 20 Iphöfer Winzern – neben 
Weinen auch Winzersekte, Destillate und Trester. Dem weininteressierten Gast 
bietet sich die Möglichkeit die verschiedenen Iphöfer Weinbergslagen kennen 
zu lernen, ohne das Gebäude verlassen zu müssen. Der kleine Laden hält 
landwirtschaftliche Produkte, wie z. B. Eichelschwein aus der Region bereit. 
Im Weinbistro werden auch Speisen zum Wein angeboten, die das Geschmack-
serlebnis abrunden.

Auf der zweigeschossigen Galerie präsentieren sich Iphofens Künstler und 
Galeristen im Wechsel mit Ausstellungen zu verschiedenen Themen. 

FREIZEIT & BEWEGUNG
Auf Traumrunden wandern, durch eine Traumlandschaft radeln oder 
mit 2 PS durch die Weinberge kutschieren. Egal welches Fortbewegungs-
mittel der Favorit ist – Bewegung in und um Iphofen tut gut und die 
phänomenale Fernsicht lässt die Gedanken fliegen.

10   FITNESS-PARCOURS, KNEIPPANLAGE UND 
FREIZEITANLAGE AM RINGSBÜHL 

Fitnessparcours für jedes Alter vom Iphöfer Stadtsee bis zur Freizeitanlage am 
Ringsbühl: Stretchrad, Sit-up-Bank, Body-Twister, Reck. Nach einer Wanderung 
oder Radtour bietet sich ein erfrischender und gesunder Gang durch das Iphöfer 
Kneippbecken mit Fußfühlpfad am Ringsbühl an. Freizeitanlage mit Feuerstellen, 
Kinderspielplatz, See, Parkplätzen, Schutzhütte und Toiletten.

11  TRAUMRUNDE BIRKLINGEN

Erlebnisreicher Wanderweg (ca. 13 km) durch den Kulturschatz Mittelwald, vorbei 
an der Ruine Speckfeld mit toller Aussicht und Pfaden durch die Iphöfer Weinberge 
mit Blick auf eine malerische Weinlandschaft. Der gut markierte Wanderweg macht 
die TraumRunde zu einem interessanten Naturerlebnis. 

Start: Parkplatz am Ringsbühl

Weitere TraumRunden: Rödelsee, auf dem Schwanberg.

WANDERWEGE

Iphofen besitzt ca. 150 km gut markierter, naturnaher Wanderwege. Gelbe 
Symbole auf weißen Hinweisschildern mit den jeweiligen Routen  i 1 – i 9, 
leiten die Wanderwilligen auf Rundwanderwegen durch Weinberge und Wald. 
Das Kürzel „i“ steht für die Rundwanderwege rund um Iphofen und die Wege 
der Nachbargemeinde Rödelsee sind beispielsweise mit dem Kürzel R1 
gekennzeichnet. 
Wanderkarte im Maßstab 1 : 35 000 in der Tourist Information erhältlich.

RADWEGE

Ein gut ausgebautes Radwegenetz lädt zum Erkunden des fränkischen 
Weinlandes ein. Radkarte „Radeln im Kitzinger Land“ im Maßstab 1 : 50 000 
und Infomationsmaterial in der Tourist Information erhältlich.

Leihräder, auch MTB´s und E-Bikes bei Zweirad Herrmann, Bahnhofstr. 36, 
Tel. 09323/3331 erhältlich.
Ladestation E-Bikes an der Tourist Information, Kirchplatz Iphofen und 
Gasthaus „Augustiner am See“ in Birklingen, Tel. 09326/978950

12  MINIGOLFANLAGE

Minigolf-Anlage am Stadtsee neben den Tennisplätzen mit Minigolf-Seehütte. 
18 Minigolfbahnen, Tisch-Minigolf (Pit-Pat) mit 18 Tischen, Minigolf-Billard, 
Freiluft-Schach (große Figuren), Verleih von Familienrädern.

13  HALLENBAD

Badespass für alle, mit Kinderwasserlandschaft, Schwimmbecken 25 x 12,5 m 
mit abgetrenntem Nichtschwimmerbecken, Elefantenrutsche, Liegewiese mit 
„Strandgärtla“, Schwallbrausen, Massagedüsen, Jet-Strom und Cafeteria.

KUTSCHFAHRTEN

Tagestouren oder stundenweise für Gruppen von 5 - 50 Personen
Kosten: je nach Fahrtdauer und -gestaltung und Personenzahl
Anmeldung: bei Kutsch-Kunner, Tel. 0177/7230010

WISSENSPFADE
Wissen was wächst, kriecht und fliegt. Egal ob Weinbau, Geologie oder 
Wald – die Wissenspfade in den Iphöfer Weinbergen und Wäldern ver-
mitteln kurzweilig, anschaulich und vor allem im Wald, erlebnisreich den 
Artenreichtum und Reiz unseres besonderen Lebensraumes. 

1   GEO-ÖKOLOGISCHER LEHRPFAD

Der Geo-ökologische Lehrpfad präsentiert auf einer Strecke von ca. 1,4 km 
anhand von 14 Schautafeln Wissenswertes zu den Themen Wein, Geologie, 
Historie, Wald, Flora und Fauna sowie zu interessanten, amüsanten und viel-
leicht noch unbekannten Besonderheiten links und rechts der Wegstrecke.

   Starten Sie Ihren Wissensmarsch an der Schwanbergwiese (Geschichtsweinberg)
oder schon am Rödelseer Tor, direkt an der alten Stadtmauer Iphofens. 

2   REBSORTENLEHRPFAD

Der Iphöfer Rebsortenlehrpfad führt entlang des Schwanbergwegs hinauf zum  
„Geschichtsweinberg“ an der Schwanbergswiese und erläutert auf Tafeln die 
wichtigsten lokalen Rebsorten. 

3  LIFE NATURERLEBNISWEGE    

Der Reiz der Landschaft am Steigerwaldrand liegt in der Vielfalt. Eine abwechs-
lungsreiche Landschaft, die „für jeden etwas“ bietet, beherbergt mehr Lebens-
gemeinschaften, mehr Tier- und Pflanzenarten (Biodiversität) als eine Einförmige.
Erleben Sie einzigartige Lebensräume in einer einzigartigen Landschaft. Entdecken 
Sie auf drei unterschiedlichen Erlebniswegen die Flora und Fauna der Region.

3  Mittelwaldweg bei Iphofen

Der 3,1 Kilometer lange „Mittelwaldweg“ stellt die Bedeutung des Mittelwalds 
als Iphofens Kulturerbe für Mensch und Natur in den Mittelpunkt. Insbesondere 
für die kleinen Wanderer gibt es ausreichend Gelegenheit, mit anzupacken, denn 
im Mittelwald gibt es immer etwas zu tun. Das Symbol des Hirschkäfers zeigt 
ab dem Startpunkt an der Bildeiche zwischen Iphofen und Birklingen den Weg.

Die Ausstellung im  Mittelwald-Informationszentrum an der Bildeiche informiert 
über „Wälder und Waldwiesentäler am Steigerwaldrand bei Iphofen“. 

Geöffnet auf Anfrage in der Tourist Information Iphofen

Naturwaldreservat Wolfsee bei Dornheim 

Der Weg „Naturwaldreservat Wolfsee“, der sich ab dem Schenkensee beim 
Stadtteil Dornheim auf etwa 2,4 Kilometer erstreckt, erzählt vieles über die 
Bewohner wie den Specht – der auch Symbol für diesen Weg  ist – oder die 
Baumarten. Hier hat man es mit nahezu unberührtem NatURwald – dem Urwald 
von morgen – zu tun, in dem auch der Biber sein Zuhause gefunden hat. 

Hutewald bei Hellmitzheim 

In der Nähe des Iphöfer Stadtteils Hellmitzheim startet der 3,2 Kilometer lange 
„Hutewaldweg“, der aufzeigt, wie Landwirtschaft und Naturschutz Hand in Hand 
betrieben werden können. Das Symbol „Rind“ führt um die Hutungsfläche von 
fränkischen Gelbvieh und Rothirschen und bietet unterschiedliche Blickwinkel 
auf die Tiere. 

4   MITTELWALD INFORMATIONSPAVILLON

Im Umfeld der Bildeiche, einem bereits bekannten touristischen Knotenpunkt, 
wurde ein Informationszentrum errichtet. Hier finden Veranstaltungen und 
Umweltbildungsangebote, zum Beispiel Führungen und Exkursionen für 
interessierte Besucher, statt. 

Der Mittelwald-Informationspavillon beherbergt eine Ausstellung mit dem 
Themenschwerpunkt Mittelwald. Alte Werkzeuge aus der Forstwirtschaft geben 
einen Einblick in die traditionelle Bewirtschaftungsform. Über die interaktiven 
Tafeln lernt der Besucher spielerisch die Bewohner des Mittelwaldes und 
anderer Kernlebensräume am Steigerwaldrand kennen. Einige dieser Arten 
können in den Schaukästen aus nächster Nähe betrachtet werden. Das Gelände-
modell gibt einen plastischen Überblick über das Projektgebiet und zeigt u. a. 
Höhenverhältnisse und Waldanteil. Die Fotowand verdeutlicht die enge Verzah-
nung zwischen Landbewirtschaftung, Naturschutz, Erholungsraum und Heimat. 

Geöffnet auf Anfrage in der Tourist Information Iphofen

IPHOFEN AKTIV
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TOURIST INFORMATION IPHOFEN

Kirchplatz 7 · 97346 Iphofen

Tel. 09323/870306 · Fax 09323/870308

www.iphofen.de · tourist@iphofen.de

www.facebook.com/tourist.iphofen  

GUT ZU WISSEN
Informationen zu Wanderwegen, Öffnungszeiten der Museen, 
der Gastronomie, des Hallenbades usw., Stadt- und Weinerlebnis-
führungen und Kutschenfahrten erhalten Sie bei der

INTERESSANT & 
SEHENSWERT
Zwei Museen mit hochkarätigen Ausstellungen, spannende Führungen 
oder ein sprechendes Stadtmodell. In Iphofen gibt es die verschiedensten 
Möglichkeiten seinen Wissensdurst zu stillen. 

8  AUSSTELLUNG „IPHÖFER GESCHICHTE(N)“    
Ein „Sprechendes Stadtmodell“ erzählt auf unterhaltsame Weise die lange 
Geschichte Iphofens und die Lebensbedingungen in einer historischen Stadt. 
Das „Lapidarium“ präsentiert hochwertige Iphöfer Steinbildwerke aus der Zeit 
des späten Mittelalters und des Barocks. 

Öffnungszeiten täglich von 11.00 – 17.00 Uhr;  Eintritt frei!

9  KNAUF MUSEUM    
205 Repliken zeigen die Glanzlichter der großen Museen, wie zum Beispiel 
aus dem Ägyptischen Museum Berlin oder dem Louvre in Paris. Kunst aus 
vier Erdteilen und fünf Jahrtausenden ist in den Abformungen versammelt. 
Hochkarätige Sonderausstellungen.

KIRCHENBURGMUSEUM MÖNCHSONDHEIM     
Das „Museum der kurzen Wege“ vereinigt mehrere Museen in einem – 
ein Schulmuseum und das Handwerkermuseum in der Kirchenburg. 
Ländliches Wohnen im historischen Gasthof, Wohnung und Bäckerei 
des letzten Gemeindebäckers im Rathaus sowie verschiedene Gebäude 
und eine umfangreiche Sammlung zur Landwirtschaft erweitern das 
museale Angebot. 

STADT- UND WEINERLEBNISFÜHRUNGEN, 
KULTURLANDSCHAFTS-FÜHRUNGEN…    
Tauchen Sie mit den Iphöfer Stadtführern in die Geschichte Iphofens ein 
und erfahren Sie mehr zu den Iphöfer Sehenswürdigkeiten. Weinerlebnis-
Führungen mit ausgebildeten Gästeführern Weinerlebnis Franken informieren 
über Geschichte, Weinanbau, Rebsorten und Weinlagen. Bei einer gemütlichen 
Weinprobe wird der Genuss der angebauten Weine nähergebracht. 
Gewinnen Sie Ihren ganz persönlichen Eindruck vom Weinanbau rund 
um den Schwanberg.

Informationen in der Tourist Information Iphofen, Tel. 09 323 – 87 03 06
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Gestern Nacht sind sie leise 
an mir vorbeigeschlichen, 
geweckt haben Sie mich doch.

Frau Eiche, hast Du 
die Räuber gesehen?

*741 1293 1524 1525 1612 1615 1621 1716 1859 1865 1865 1878 1905 1947

FRAU EICHE

Vom Mittelalter bis heute – welch´ eine Entwicklung

Wie man hier auch schwere Zeiten meisterte

Werde doch selbst einmal zum Ritter

Wer hatte denn in Iphofen das Sagen

GESCHICHTSSCHEUNE
Historie erleben

HERR REBSTOCK

Rödelseer Straße Rödelseer Tor

Schule/
Hallenbad

Stadtsee

Tourist Information

GESCHICHTS-
WEINBERG

Mehr Informationen:
Website der Bayerischen 

Landesanstalt für 
Weinbau und Gartenbau

Jahrhunderte der 
Weinbaugeschichte 
live erlebt!

In Iphofens Geschichtsweinberg wurden die 
wichtigsten Epochen fränkischen Weinbaus 
vom späten Mittelalter bis in die 1960er Jahre 
auf beeindruckende Weise wieder zum Leben 
erweckt. Drei Weinbergsterrassen, gestützt 
von Trockenmauern aus Muschelkalk, der 
angrenzende Waldrand und eine Streuobstwiese 
mit einem Baumbestand längst in Vergessenheit 
geratener Obstsorten bilden eine Einheit. Hier 
sind Lebensräume für unzählige, teils sehr 
selten gewordene Tier- und Pflanzenarten ent-
standen. So ist mit dem Geschichtsweinberg 
ein Unikat aus Historie zum Anfassen UND 
angewandtem Artenschutz gelungen.

Wissenswert: 

›  Das Gelände ist jederzeit frei und kostenlos 
zugänglich, an 365 Tagen im Jahr

›  Zu Fuß erreicht man den Weinberg von 
der Stadtmitte aus in ca. 1 Stunde

›  Für Ihr Erlebnis „Geschichtsweinberg“ 
sollten Sie 30-45 Minuten einplanen

›  Der Treppenaufstieg und der Weg durch 
den Wald sind kurz, aber recht steil

›  Wir empfehlen festes Schuhwerk

›  Oben angekommen wird man mit einer 
phantastischen Aussicht über das 
komplette fränkische Weinland belohnt

GESCHICHTSWEINBERG
Eine Zeitreise in der Natur

Tourist Information Iphofen · Kirchplatz 1 · 97346 Iphofen
Tel. 09323/870306 · Fax 09323/870308 · tourist@iphofen.de
www.iphofen.de · www.facebook.com/tourist.iphofen 
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